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Wieder ein Denkmal-Entwurf, Sujet: markige Führergestalten über der Demokratie,

Schutzpatrone der Produktion, der Einfuhr und der Verwertung von schlachtreifem Vieh,

Abschaffer der Kompetenzen der gesetzgebenden Körperschaften der Räte des Landes,

Wunschträumer, nach der Natur modellierte währschafte Spitzen des Bauernverbandes,

Entwurf, Kostenvoranschlag und alle Vorbereitungen bis zur Enthüllung des Monumentes

Von der Landwirtschaftsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement.es.

Quäker-Logik
Als der gegenwärtige Präsidentschafts-

Kandidat Wallace noch Landwirtschaftsminister

war und die «Farmerhilfe» in
voller Blüte stand, kam er einst auch
mit einem Bauern, der der Sekte der
Quäker angehörte, ins Gespräch. Er
gratulierte ihm zum Stand seiner Felder.
Der Quäker lächelte und sagte, dah er

sie bereits der Regierung angemeldet
habe und nicht daran denke, sie selbst
abzuernten, da er damit besser fahre.

Als Wallace ihn fragte, wie er das
mit seinem Gewissen als Quäker
verantworten könne, antwortete dieser:
«Nehmen wir an, ich habe einen alten,
reichen Onkel, er braucht ja nicht
gerade Sam zu heihen. Der fängt in sei¬

nem Alter an, all sein Hab und Gut zu
verprassen und wegzuschenken. Es wäre
nun sehr töricht von mir, wenn ich
nicht darauf sähe, möglichst viel
davon auch für mich zu ergattern denn
ich weih ganz genau, dah doch ich es
schliehlich sein werde, der den alten
Herrn, wenn er einmal nichts mehr hat,
erhalten muh. Ergo JHA
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